
Ideell mitwirkende Körperschaften
• Caritas international
• Deutsche Gesellschaft für Tropenmedizin
• Deutsche Gesellschaft für Reise-, Migrations- und
Tourismusmedizin (dgrmt)

• Deutsche Gesellschaft für Wehrmedizin und
Wehrpharmazie

• Deutsches Grünes Kreuz
• Gesundheitsämter der Region
• Medikamentenhilfswerk action medeor,
Tönisforst

• Misereor
• Missionsprokur der Monfortaner Patres
• Missionsprokur der Salesianer Don Boscos
• Missionszentrale der Franziskaner
• Nordrhein-Westfälische Gesellschaft für
Impfwesen und Tropenmedizin e. V.

• Nordrheinische Akademie für ärztliche Fort- und
Weiterbildung, Düsseldorf

• Betriebsärztlicher Dienst der ukb
• Institut für Hausarztmedizin der ukb
• Zentrum für Infektiologie und Infektionsschutz
der ukb:
– Institut für Hygiene und Öffentliche
Gesundheit (Institute for Hygiene and Public
Health, ihph)

– Institut für Medizinische Mikrobiologie,
Immunologie und Parasitologie (immip)

– Institut für Virologie

Unterstützende Firmen1

• Almirall Hermal GmbH: 2500 €
• GlaxoSmithKline (gsk): 500 €
• Takeda Pharma Vetrieb Gmbh&Co.KG: 500 €
1Offenlegung der Unterstützung gemäß erweiterter Transparenzvorgabe

des fsa-Kodex Fachkreise (§20 Abs. 5). Die Sponsoren erhalten je bis zu 10min
Online-Zeit in den Pausen.

Mitwirkende Personen
• Frau Dr. S. Abels, ihph.
• N. Annen, Parlamentarischer Staatssekretär bei der Bundesministerin
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung.

• Herr Med.-Dir. a. D. Dr. K. Anspach, Gesundheitsakademie Bundesregi-
on Bonn e. V.

• C. Bonsmann, action medeor e. V.
• Herr Prof. Dr.W. Bruchhausen, Leiter der Abteilung Global Health am
iphp des ukb.

• Oberstarzt Priv.-Doz. Dr. R. Hagen, Klinischer Direktor, Abteilung für
Mikrobiologie und Krankenhaushygiene, Bundeswehrzentralkranken-
haus Koblenz.

• Frau Dr. S. Hecht, adac.
• L. Hermes, Franziskaner.
• Prof. Dr. Dr. h. c. mult.W. Holzgreve, mba, Ärztlicher Direktor und Vor-
standsvorsitzender des ukb.

• Herr Prof. Dr. A. Hörauf, Direktor des immip des ukb.
• Herr Pater E. Jäckel, Missionsprokur Monfortanerpatres, Bonn.
• Frau Dr. S. Kann, Abteilung für Mikrobiologie und Krankenhaushygie-
ne, Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz.

• Dr. A. Lommel, Paul-Ehrlich-Institut: Bundesinstitut für Impfstoffe
und biomedizinische Arzneimittel

• Frau Bürgermeisterin G.Mayer, Bundesstadt Bonn.
• Herr Prof. Dr.Th.Mertens, Vorsitzender der Ständigen Impfkommissi-
on (stiko).

• Frau Dr. T.Menting, Leitende Betriebsärztin (ukb) und Vorsitzende
des vdbw-Landesverbands Nordrhein-Süd.

• Herr Dr. E. Molitor, immip.
• Herr Dr. A.Montag, Arzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten, Ham-
burg.

• Herr Dr. A. Ogundare, Facharzt für Kinderheilkunde und Jugendmedi-
zin.

• Frau Dr. A. Rechenburg, (iphp) des ukb.
• Herr Dr.M. Saeftel, Impfakademie, gsk.
• Dr. S. Schneitler, Institut für Medizinische Mikrobiologie und Hygiene,
Unversitätsklinium des Saarlandes und Medizinische Fakultät der
Universität des Saarlandes.

• Dr. A. Schultz, MSclH, DTMPH, Global Health, iphp.
• Frau Dr. A. Schwabe, Institut für Hygiene und Öffentliche Gesundheit,
Bonn.

• Herr Prof. Dr. E. Scott-Asemota, Global Consultant.
• A.Wollkopf, Institut für Hygiene und Öffentliche Gesundheit, Bonn.

Symposium 2025

Sie werden auch in Zukunft Einladungen zum Symposium
erhalten, wenn Sie sich durch eine E-Mail an
reisemedizin-join@lists.immip.de
bei der Mailing-Liste Reisemedizin anmelden.
Über diese Liste werden nur die Ankündigungen
für das Symposium verschickt werden.

E-Mail-Adresse

26. Symposium
Reisemedizin, Impfschutz und

internationale Gesundheit – Global
Health

Samstag, den 2. 3. 2024
800 – 1830

– als Web-Symposium –

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen des Vorstandes möchte ich Sie sehr herzlich zum Symposi-
um Reisemedizin, Impfschutz und internationale Gesundheit einladen.

Die internationale Reisetätigkeit – etwa Tourismus, Dienst- und Ge-
schäftsreisen, aber leider auch Flucht, Hilfseinsätze und Migration –
hat weiter zugenommen und bedingt steigenden Bedarf an reisemedi-
zinischer Gesundheitsberatung mit Impfungen und Vorsorgeuntersu-
chungen.

Schwerpunkte der Veranstaltung sind

• Reisemedizin
• Impfungen und Impfstoffe

• Hilfseinsätze

Es würde mich sehr freuen, wenn ich Sie auf unserer virtuellen Veran-
staltung begrüßen dürfte.

Die Ärztekammer Nordrhein hat das Symposium als Fortbildungsver-
anstaltung zertifiziert (11 Punkte, Kategorie A).

Die Deutsche Gesellschaft für Tropenmedizin erkennt das Symposium
als Refresher-Kurs für ihr Zertifikat Reisemedizin an. Der Verband für
Sicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz bei der Arbeit e. V.
(vdsi) vergibt für Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen vdsi-Arbeits-
und zwei vdsi-Gesundheitsschutzpunkte.

Die Schweizerische Gesellschaft für Arbeitsmedizin (sgarm) gewährt
für das Symposium 8 fachspezifische Arbeitsmedizin-Credits.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Ernst Molitor

Gesundheitsakademie Bundesregion Bonn
Waldauweg 28 ⋅ 53127 Bonn

k akademie@microbiology-bonn.de ⋅ v 0 228 – 9 289 670

reisemedizin-join@lists.immip.de


Programm

Eröffnung

7 : 55 Anmeldung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
beim Videokonferenz-System.

8 : 00 Eröffnung der Veranstaltung, Danksagung.
Grußworte:
• Herr Parlamentarischer Staatssekretär Annen,
Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung

• Frau Bürgermeisterin Mayer, Bundesstadt Bonn.

Reisemedizin

8 : 15 Weltseuchenlage.
Dr. S. Abels

9 : 15 Malaria im Einsatz
Dr. Kann

10 : 00 Akute Erkrankung auf Reisen: Rücktransport!
Dr. Hecht

10 : 30 Pause

Grußwort

10 : 45 Grußwort
Prof. Dr. Dr.W. Holzgreve

Impfungen

10 : 50 Impfungen in der Reisemedizin
Dr. Saeftel

11 : 35 Aktuelle Impfempfehlung der stiko.
Prof. Dr. Mertens

12 : 50 Neue Impfungen
Dr. Lommel

13 : 30 Pause

Global Health

14 : 00 Nachhaltiges Reisen
Dr. Schneitler

14 : 45 Reisemitbringsel – ungewöhnliche und alltägliche
dermatologische Souvenirs

Dr.Montag

15 : 30 Pause

15 : 45 Klimawandel und Trinkwasser
Dr. Rechenburg

16 : 30 Globale Kindergesundheit
Dr. Schultz

17 : 15 Multiresistente Erreger bei Reiserückkehr
Dr. Schwabe, A.Wollkopf

Berichte von Hilfsorganisationen
• Monfortaner: Nothilfe Unwetterkatastrophe, Malawi.
• Salesianer: Spezialnahrung für Kinder in Äthiopien, Don-Bosco
Mondo.

• Franziskaner: chilaw, fröhliche Kinder mit Behinderungen, Sri
Lanka, und: Den Hunger stillen, Kleinkinder in Molo, Kenia.

• Misereror: Caritas Marsabit, gegen Hunger und für Therapie, Kenia.
• Missio: In der Heimat droht der Tod. Myanmar.
• Medeor: Notfhilfe, Flutkatastrophe, Demokratische Republik
Kongo.

• Adveniat: Cash for Work.Migrantenhilfe, Panama.
• Caritas international: Nothilfe für Kinder im besetzten Denim,
Westjordanland.

• Malteser: Nothilfe Ukraine.
• Kirche in Not: Jugendliche aus der Sklaverei befreien, Pakistan.
• Unicef.
• Renovabis.

Schlußwort

18 : 00 Danksagung und Schlußwort Dr. Anspach

Änderungen vorbehalten.

Anmeldung
Zur Unkostendeckung wird ein Anmeldebetrag in Höhe von
20 € erhoben. Die Teilnahme ist nur nach Anmeldung und
Erhalt der Anmeldebestätigung möglich, mit der die
Zugangskennung für die Web-Konferenz mitgeteilt werden
wird.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen sich mit der
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten – Name,
Vorname, Titel, Adresse, e-Mail-Adresse,
ggf. Fortbildungsnummer für die Mitteilung an die
Ärztekammer – zum Zwecke der Teilnahmeprotokollierung
und Bereitstellung der Teilnahmezertifikate einverstanden
erklären. Diese Daten werden nach Bereitstellung der
Teilnahmezertifikate und ggf. Übermittlung der erfolgreichen
Teilnahme an die Ärztekammer Nordrhein gelöscht.

Die Ärztekammer Nordrhein verpflichtet uns dazu zu
überprüfen, daß die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
während der gesamten Veranstaltung ins Konferenzsystem
eingeloggt sind.

• Online-Anmeldung bis zum 20. 2. 2024:

reisemedizinbonn.de/anmeldung

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können die
Vortragsunterlagen, soweit in elektronischer Form vorliegend,
von der Webseite der Veranstaltung abrufen.

Die Webseite des veranstaltenden Vereins finden Sie hier:
reisemedizinbonn.de/
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